
OEKOLOGIE, ZOENOTAXONOMIE UND СHOROLOGIE DER

HYDROPHILEN VEGETATION AUS DEM DONAU-DELTA

ION T. TARNSVSCHI, VASILE SANDA, ILEANA HURGHIŞIU

Die 31 hydrophilen Assoziationen des Donau-Deltas gehören drei

Klassen an u.zw. : Lemnetra, Charetea, und Potametea. Sie sind

für jeden Typ des Donaubasin.s charakteristisch in einem gegebenen

Moment einer besonderen Phase der mineralischen oder organischen

gegenwärtigen Vegetation bestimmend.

Die freie und emerse Vegetation gruppiert die Phytozoenosen der

Allianzen Lemnion minoris und Hydrocharition. charakteristisch für

geschützte Stellen, innerhalb oder am Rande des Röhrichtbestandes.

Die festgesetzte Vegetation ist mit kräftigen Wurzeln im Boden

verankert und kann sowohl emers oder submers sein. Phytozoenosen

die der Klasse Potametea angehöenn können infolge der oekologischen

Ansprüchen zu zwei Kategorien gehören u. zw. : 1) Phytozoenosen die den

stark oxygenierten, leicht von den Boden- oder Oberflächenströmungen

umwühlten, chearakteristisch sind (Potametum lucentis, Potametum

poctinaii, Potametum crispi) und 2) Gruppierungen welche geschützte

Stationen bevölkern mit weniger oxygeniertem Gewässern und für

Bassine, welche den mineralischen oder organischen Kolmationspro-

zess, genug vorgeschrittenen, charakteristisch sind. Von den hier

gehörigen Assoziationen sind : MyriophijUo-Potamelum
,

Myriophyllo-

Nupharetum, Trapo-Nymphoidecum und Trapetum natantis.

In der Abhandlung wird ein Konspekt der Wasservegetation des Donau

Deltas gegeben in dem Bemerkungen über die Oekologie der kauptsächli-

chsten hier begegneten Pflanzengruppen gemacht werden und die physi-

ko-chemischen Bassine des Deltas und des Vor-Deltas charakterisiert.

Das Donaudelta mit ihrem System von Wasserlachen oder Seen (ghio-

luri). Kanäle, fliessendem Wasser und Armen, bieten für die Entwicklung

einer spezifischen hydrophilen Vegetation optimische Bedingungen die

sich infolge zahlreicher Faktoren gebildet haben und wir erwähnen

können, wie das Stadium einer oekologischen Entwicklung der Wasser-

becken, ausgedrückt besonders durch den Grad der mineralischen und
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organischen Kolmatation, die Grösse der Boden-und Oberflächenströ-

mungen, die Dauer, Periode und Mächtigkeit der Überschwemmungen
u.s.vv

Die hydrophilen Assoziationen im Donau-Delta sind in einer Anzahl

von 31 und gehören 3 Klassen an u. zw. : Lemnetea, Charatea und Pota-

metea. Die emerse und freie Vegetation zählt zu den Allianzen Lemnion

minoris W. Koch et Tx. 52 und Hydrocharition Rubel 33, umfassend 8

Assoziationen und sind charakteristisch für geschützte Stellen, frei von

Oberflächen- und Bodenströmungen, gewöhnlich ami Rande des Röhrichts

oder in den freien Lichtungen die sich zwischen den Phytozoenosen

von Phragmites, Typha und Scirpus, bilden. Grösstenteils bevorzugen die

Pflanzenassoziationen ruhiges, gut oxygeniertes Wasser, von Lemno-Utri-

cularietum, welche bei uns im Wasser-Komplex Ciamurlia wo der Kolma-

tions-Prozess gefördert ist. Hier installieren sie sich in den freien Stellen

innerhalb der Pflanzengesellschaften von Stratiotetum aloides (Abb. 1),
welche eine der bemerkenswerten Pflanzengruppen der sehr stark kol-

matierten Bassine darstellen.

Die Assoziation Ceratophylletum demersi bevölkert nur die Japşen
und Wasserseen mit kleinen Oberflächen, wo die Strömungen und Was-

serwellen geringer sind und die Absetzung sowie Bildung einer konsis-

tenten Schicht von mineralischen und organischen Substanzen dieser am

Boden, von Wasserströmungen nur schwach aufgewühlten, sich depo-

nieren können.

Abb. 1. — Hydrophile Vegetation dominiert von Stratiotes aloïdes und

tmphaea
alba in einen stark kolmatiertem Wasser-Bassin (Komplex der

stehenden Gewässer von Ciamurlia-Durna — Cuibida).
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Die beiden Assoziationen eingereiht in die Klasse Charetea u. zw.

Charetum tomentosae und Nitellopsidetum obtusae, bevölkern im allge-

meinen, am Grunde der Wasserbecken, die sich in vollem Prozess ihrer

oekologischen Entwicklung, befinden.

Die Assoziationen der Klasse Potametea sind in ihrer Gänze befestigt

und mit ihren kräftigen Wurzeln verankert. Nach der Art und Weise ihrer

Entwicklung der vegetativen Masse, ihrer Infloreszenzen oder Blüten,

können sie submers sein, wenn die Pflanzen sich in der Wassermasse

entwickeln (Potumogeton pectmati, Myriophyllo-Potametum, Potametum

crispi) oder enters, bei denen die vegetative Masse sich teilweise im Innern

der Wasserschicht entwickelt, aber an die Oberfläche zahlreiche Blätter,

Blüten und Blütenstände (Potametum lucentis, Nymho'idetum peltatae,

Nymphaeetum albo-luteae, Trapetum natantis), reichen.

Die Vegetation der Pflanzengruppen, welche zu der Klasse Potame-

tea, infolge ihrer Entwicklung, gehören, können sich in zwei Kategorien

differentieren u.zw. : 1) die den stack oxygenierten Gewässern charak-

teristisch sind und die von Boden-und Oberflächenströmungen durch-

wühlt sind, wo Potametum lucentis, Potametum crispi, Potametum pec-

tinati etc. vorkommt und 2) die Pflanzengruppen, welche geschützte Sta-

tionen und wenig oxygennierte Gewässer zur Verfügung haben, wo ein

mineralischer und speziell organischer Kolmations-Prozess vorgerückt ist.

Von dem hier festgestellten Phytozoenosen erwähnen wir Myriophyllo-

Nupharetum, Trapo-Nymphoidetum und Trapetum natantis (fig. 2). In

Meleaua Sacalin bei Sf. Gheorghe, in den Beobachtungsjahren 1978—1980,

hat sich Trapetum natantis nur von den vereinzelten Phytozoenozen

Abb. 2. — Kompakte Phytozoenose von Trapa natans entwickelt in der

Meleaua Sacalin bei Sf. Gheorghe.
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entwickelt, die gegenwärtig massiv ist und fast die ganze Wasserober-

fläche einnimmt.

In den letzten 20 Jahren alle Oekosysteme des Donau-Deltas haben

grosse Schwankungen erfahren infoge des Einwandes des Menschens

durch Eindämmungen, Verbesserungen der Kanäle u.s.w.. welche den

natürlichen Gleichgewicht geändert haben, oft nicht durch unvorher-

gesehene oekonomische Folgen, wo die Wiederherstellung des oekono-

mischen Gleichgewichtes viel Zeit nötig hat, neben substantiellen mate-

riellen Bemühungen.

Übersicht der Assoziationen

LEMNETEA W. Koch et Tx. 54

LEMNETALIA W. Koch et Tx. 54

Lemnion minoris W. Koch et Tk. 54

Azolla caroliniana

Lemna gibba
Lemna minor

Lemna trisulca

Wolffia arrhiza

Spirodela polyrrhiza
Salvinia natans

1. Lemnetum minoris (Obercl. 57) Müller et Görs 60

Gesam. Art. : Lemna minor, Lemna trisulca.

Verbr. : Ciamurlia (Sanda et all. 80, 3 Rel.).

(Godeanu M.. 76. Profil der Vegetation).

2. Spirodeletum polyrrhiza.e W. Koch 54.

Ges. Art. : Spirodela polyrrhiza.
Verbr. : Ciamurlia (Sanda et all. 80. 3 Rel.).

3. Lemno-Sal rinetum natantis Miyawaki et Tx. 60.

Ges. Art. : Lemna minor, Lemna trisulca, Salvinia natans.

Verbr. : Pardina (Ivan Doina et all. 80, 1 Synth. Tab.), Carasuhat,

Canal Litöov nach împuţita (Godeanu M.. 76. Profil d. Veget.).

4. Lemno-Azolletum carolinianae Nedelcu 64.

Ges. Art. : Lemna minor, Azolla caroliniana.

Verbr. : Ghiolul Roşuleţ, Canalul împuţita—Roşuleţ (Sanda et all. 80,
4 Rel.), Pardina (Doina Ivan et all. 80. 1 synth. Tab.)!

5. Salvinio-Spirodeletum polyrrhizae Slavnic 56.

Ges. Art. : Salvinia natans, Spirodela polyrrhiza.
Verbr. : Crişan, Letea 61. 2 Rel.). Trei lezere (Sanda et all.

73. 3 Rel.), Canalul Magearu (Tarnavschi et Nedelcu 70. 3 Rel.), Pardina

(Doina Ivan et all. 80, Aufzähl.).

6. Lemno-Utricularietum Soö 28.

Ges. Art. : Lemna minor, Lemna trisulca, Utricularia vulgaris
Verbr. : Ccmpexul Ciamurlia (!), Ghiolurile Căzănele şi Roşu, Roşu

Busurca, Obretin, Carasuhat (Godeanu M., 76. Vegetationsprof.).
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Hydrocharition Rubel 33

Hydrocharis morsus-ranae

Salvinia natans

Utricularia vulgaris
Stratiotes aloïdes

7. llydrocharitetum morsus-ranae Langendonck 35

Ges. Art. : Hydrocharis morsus-ranae, Stratiotes aloïdes.

Vei-br. : Letea. Crişan (Krausch 61. 6 Rel. ; Simon 60, 1 Rel.), Dunărea

Veche. Canalul Magearu. Gîrla împuţita (Sanda et all. 73. 8 Rel.), Ciamur-

lia—Duma—Guibicla, Canalul Litcov (Sanda et Şerbănescu, 69. 1 Rel. ;

Busurca, Gorgova—Uzlina —Canal Ciamurlia, Dranov —Canal Yanghele

{Godeanu M. 76. Prof. d. Veget).

8. Stratiotetum alo'idis Nowinski 30 cm. Miljian 33

Ges. Art. : Stratiotes aloïdes, Hydrocharis morsus-ranae.

Verbr. : Canalul Litcov, Gîrla împuţita, balta Stambuleţ (Tarnavschi

et Nedelcu 70. 6 Rel. ; Sanda et all. 73. 8 Rel. ; Sanda et Popescu 73, synth.

Tab.), Ciamurlia—Damna—Cuibida (Sanda et Şerbănescu 69. 2 Rel. ; Sanda

et all. 80. 6 Rel), Pardiiia (Doina Ivan et all. 80, Aufzähl. ; Godeanu M. 76.

Vegetationsprof.) Obretin, Carasuhat, Roşu—Busurca, Şontea —Sireasa

(Godeanu M. 76, Prof. d. Veget.).

Ceratophyllum Den Hartog et Segal 64

Ceratophyllum demersum Ceratophyllum submersum

9. Ceratophylletum demersi (Soö 27) Hild 56 ; Den Hartog et Segal 64.

Ges. Art. : Ceratophyllum demersum.

Verbr. : Ciamurlia — Durna —Cuibida (Sanda et Şerbănescu 69, 3 Rel.),

Roşuleţ, Trei lezere (Sanda et all. 73, 8 Rel.; Godeanu M. 76. Vegetations-

prof.), Roşu-— Busurca, Canal Obretin, Carasuhat, Ghiolul Căzănele. Şon-

tea-Sireasa, Ghiolul Lunga, Şontea-Sireasa—Canal Drachilea (Godeanu

76, Vegetationsprof).

CHARETEA (Fukarek 61) Krausch 64

CHARETALIA Sauer 37

Charion fragilis Krausch 64

Chara fragilis Chara tomentosa

Nitellopsis obtusa

10. Charetum tomentosae (Sauer 37) Corillion 57

Ges. Art. : Chara tomentosa.

Verbr. : Ghiolul Roşu, Şontea—
Sireasa (Godeanu M. 76, Vegetations-

prof.).

11. Nitellopsidetum obtusae (Sauer 37) Dombska 61

Ges. Art. : Nitellopsis obtusa.

Verbr. : Gorgova—
Uzlina

—
Ghiolul Isacova, Ghiolul Căzănele, Ghio-

lul Puiu (Godeanu M. 76, Vegetationsprof.).
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POTAMETEA Tx. et Prag. 42

POTAMETALIA W. Koch 26

Myriophyllum spicatum

Potamogeton pectinatus

Potamogeton gramineus
Zannichelia palustris

Myriophyllum verticillatum

Potamogeton lucens

Vallisneria spiralis

Ranunculion aquatilis Pass. 64

Batrachium trichophyllum Potamogeton fluitans

12. Potametum jluitantis Soo 28

Ges. Art. : Potamogeton fluitans.

Verbr. : Meleaua Sacalin la Sf. Gheorghe (Tarnavschi et al. 69,2 Rel.;

Tarnavschi et ail. 80. synlth. Tab.).

13. Batrachietum trichophylli Soö (27) 71

Ges. Art. : Batrachium trichophyllum.
Verbr. : Sulina, in den Schanzengräben in der Sadt u. am Strand (!).

Potamion W. Koch 26 emend. Oberd. 57

Suball. Magnopotamion (Volmar 47) Den Hartog et Segal 64 p. fed.

Myriophyllum spicatum Potamogeton lucens

Potamogeton pusillus Potamogeton perfoliatus

14. Potametum lucentis Hueck 31

Ges. Art. : Potamogeton lucens, P. natans, P. pusillus

Verbr. : Roşu, Roşuleţ, Dunărea Veche, Canalul Magearu (Sanda et

all. 73, 8 Rel, ; Sanda et Popescu 73, Aufzählung + synth. Tab.), Pardlna

(Doina Ivan et all. 80, Aufzähl.), canalele Heracle, Magearu, Mila 23 Dorf

(Tarnavschi et Nedelcu 70, 6 Rel.), Trei lezere, ObretLn (Godeanu M. 76,

Vegetationsprof.), Tureţcaia (Tarnavschi et all. 79. 2 Rel. ; Tarnavschi et

all. 80, synth. Tab.).

— potametosum pusilli Oberd. 57

Ges. Art. : Potamogeton pusillus.

Verbr. : Ghiolurile lacub şi Roşuleţ (!).

15. Potametum perfoliati W. Koch 26 em. Pass. 64

Ges. Art. : Potamogeton perfoliatus.

Verbr. : Meleau Sacalin la Tureţcaia (Tarnavschi et all. 69, 1 Rel. ;

Tarnavschi et all. 70, synth. Tab.), Ghiolul Roşu, Obretin, Şontea—Sireasa,

Roşu—Busurca, Pardina, Dunărea Veche la Mila 23 şi Mila 13 (Godeanu

76, Vegetationsprof.).

16. Myriophyllo-Potametum So6 34

Ges. Art. : Myriophyllum spicatum, Potamogeton pectinatus.

Verbr. : Ghiolurile Roşu şi Roşuleţ ((Sanda et all. 73, 8 Rel. ; Sanda et

Popescu 73, Aufzähl. + synth. Tab.), Letca (Simon 60, Aufzähl.), Ciamur-

lia—Durna —
Cuibida (Sanda et Şerbănescu 69, 4 Rel.), Dunărea Veche la
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Mila 13, Canalul Obretin, Carasuhat, Şontea—Sireasa (Godeanu M. 76,

Vegetationsprof.).

■— myriophylletosum spicati Soö 57

Ges. Art. : Myriophyllum spicatum.

Verbr. : Meleaua Sacalin la Turţcaia (Tarnavschi et all. 79, 1 Rel. ;

Tarnavschi et all. 80, synth. Tab.).

17. Potameto-Vallisnerietum Br.-81. 31

Ges. Art. : Vallisneria spiralis, Potamogeton crispus, Myriophyllum

spicatum.

Verbr. : Ghiolul Puiu. Obretin, Şontea—Sireasa (Godeanu M. 76,

Vegetationsprof.).

18. Potametum crispi Soo 27

Ges. Art. : Potamogeton crispus.
Verbr. : Ghiolurile Roşu, Roşuleţ şi Meleua Sacalin bei Sf. Gheorghe.

bildend regelmässig kleine Assoz. (!), Ghiolul Obretin, Gorgoya Uzlina
—

Canal Perivolovca (Godeanu M. 76, Vegetationsprof.).

19. Elodeetum canadensis Pign. 53

Ges. Art. : Elodea canadensis.

Verbr. : Crişan (Sanda et Şerbănescu 69. 2 Rel.), Obretin. Ghiolul

Mazilo (Godeanu M. 76, Vegetationsprof).

Suball. Parvopotamion (Volmar 47) Den Hartog et Segal 64 p. fed.

Potamogeton pectinatus

Najas marina

Potamogeton trichoides

Zannichellia palustris

20. Najadetum marinae (Oberd. 57) Fukarek 61

Ges. Art. : Najas marina.

Verbr. : Meleaua Sacalin la Tureţcaia (Tarnavschi et all. 79, 4 Rel. ;

Tarnavschi et all. 80, synth. Tab.), Şontea— Sireasa (Godeanu M. 76, Vege-

tationsprof.).

21. Potametum pectinati Horvatic 31

Ges. Art. : Potamogeton pectinatus.
Verbr. : Meleaua Sacalin bei Sf. Gheorghe (Tarnavschi et all. 79, 4

Rel. ; Tarnavschi et all. 80 synth. Tab.), Braţul Sulina bei Mila 2, Gorgoya
Uzlina

—
Canal Ciamurlia, Gorgova—

Uzlina
—

Canal Perivolovca, Roşu —

Busur?a, Dunărea Veche bei Mila 13, Carasuhat, Şontea—Sireasa—Ghiolul

Tătaru, Obretin. Ghiolul Puiu, Gorgova—Uzlina, Ghiolul Isacova, Canalul

Litcov—Caraorman (Godeanu M. 76, Vegetationsprof.).

22. Parvopotameto-Zannichellietum (Baumann 21) W. Koch 26

Ges. Art. : Zannichellia palustris. Potamogeton pectinatus.
Verbr. : Crişan (Sanda et Şerbănescu 69, 2 Rel.).

23 Potametum trichoidis Segal 65

Ges. Art. : Potamogeton trichoides.

Verbr. : Şontea—Sireasa— Ghiolul Tătaru (Godeanu M. 76, Vegeta-

tionsprof.).
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Nymphaeion Oberd. 57 emend. Neuhäusl 59

Nuphar luteum Nymphaea alba

Nympho'ides peltata

Potamogeton natans

Polygonum amphibium

Trapa natans

24. Myriophyllo-Nupharetum W. Koch 26

Ges. Art. : Myriophyllum verticillatum, Myriophyllum spicatum,
Nuphar luteum.

Venbr. : Trei lezere (Sanda et all. 73, 8 Rel. ; Sanda et Poperscu 73.

Aufzählung -I- synth. Tab.)), Mila 23 (Krausch, 65, 7 Rel.). ohne Lokalität

auf d. Armen, Kanäle und Seen (Tarnavschi et Nedelcu 70, 5 Rel.).

25. Trapo-Nympho'idctum Oberd. 57

Ges. Art. : Trapa natans. Nympho'ides peltata.
Verbr. : Letea (Simon 60,4 Rel.), Meleaua Sacalin la Sf. Gheorghe

(jTarnavschi et all. 79. 2 Rel. ; Tarnavschi et all. 80, synth. Tab.).

26. Nymphotdetum peltatae (Allorge 22) Oberd. et Müller 60

Ges. Art. : Nympho'ides peltata.
Verbr. : Sulina. Dunărea Veche (Sanda et all. 73, 8 Rel. ; Sanda et

Popescu 73, synth. Tab.), Pardina (Doina Ivan et all. 80, Aufzähl.). Mila

23 (Tarnavschi et Nedelcu 70, 5 Rel.. Krausch 65, Aufzähl.), Meleaua Saca-

lin la Sf. Gheorghe (Tarnavschi et all. 79, 1 Rel., Tarnavschi et all. 80,

synth. Tab. ; Krausch 65 enumerare), Letea (Krausch 65, Aufzähl.), Crişan

(Krausch 65, Aufzähl.), Kanal Litcov—Caraorman, Carasuhat, Obretin.

Roşu—Busurca (Godeanu M. 76. Vegetationsprof.).

27. Nymphaeetum albo-luteae Nowinski 28

Ges. Art. : Nymphaea alba, Nuphar luteum.

Verbr. : Weit verbreitet im ganzen Delt
a (iSanda et all. 73, 8 Rel. ;

Sanda et Popescu 73. synth. Tab. ; Sanda et all. 80, 11 Rel.). Letea (Simon

60. 1 Rel.), Mila 23, Canalul Heracle (Tarnavschi et Nedelcu 70, 5 Rel.).

Mila 23, Canalul Heracle (Tarnavschi et Nedelcu 70, 5 Rel.), Ciamurlia—

Durna — Cuibida (Sanda et Şerbănescu 69, 5 Rel.), Obretin, Ghiolul Mazilo.

Gorgova—Uzlina, Ghiolul Isacova. Trei lezere, Ghiolul Căzănele. Ghiolul

Puiu, Şontea —

Sireasa. Ghiolul Lunga, Şontea—Sireasa, Ghiolul Tătaru,

Carasuhat, Roşu—Busurca, Canal Litcov spre împuţita, Canal Ivancea.

Kanal gegen Roşu. Gorgova—Uzlina —Canal Perivolovca, Gorgova—

Uzlina, Kanal Ciamurlia, Dunărea Veche bei Mila 13, Pardina (Godea-

nu M. 76, Vegetation profil).

— nymphaetosum Kârpâti V. 63

Vebr. : im ganzen Delta

— nupharetosum Soo (57) 64 (Nupharetum lutei W. Koch 26)
Verbr. : Meleaua Sacalin bei Sf

.
Gheorghe (Tarnavschi et al. 79, 1 Rel

Tarnavschi et all. 80, synth. Tab.).

28. Potametum natantis Soö 27, Eggler 33

Ges. Art. : Potamogeton natans, Polygonum amphibium.
Verbr. : Canalul Magearu, Dunărea Veche şi Ghiolul împuţita (Tar-

navschi et Nedelcu 70, 6 Rel. ; Sanda et all. 73, 8 Rel. ; Sanda et Popescu
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73. synth. Tab.), Canalul Litcov (Tarnavschi et Nedelou 70, 6 Rel. ; Sanda

et Şerbănescu 69, 1 Rel. ; Godeanu M., 76, Vegetationsprof.), Roşu—Bu-

surca, Braţul Sulina la Mila 2 (Godeanu M. 76. Vegetationsprofil).

30. Trapetum natantis Müller et Görs 60

Gos. Art. : Trapa natans.

Verbr. : Ciamurlia-Durna-Ciubida (iSanda et Şerbănescu 69, Rel. 2),

Dunărea Veche gegen Mila 23 und Mila 13 (Sanda et all. 73. Rel. 8 ; Sanda

ot Popescu 73. synth. Tab.), Tarnavschi et Nedclcu 70. 5 Rel. ; Godeanu

M., 76, Vegetatiönsprofil), Roşu-Busurca, Canal gegen Roşu (Godeanu M.

76, Vegetationsprofil). Pardina (Ivan Doina et all. 80. Aufzähl.), Meleaua

Sacalin la St Gheorghe (Tarnavschi et all. 79, Rel. 8, Tarnavschi et all. 80.

synth. Tab.). Canal Carasuhat, Şontea-Sireasa-Ghiolul Tătaru (Godeanu M.

76, Vegetatiönsprofil), Crişan und Letca, Mila 23 (Krausch 65. 1 Rel.).

31. Trapo-Nympho'icletum Oberd. 57

Ges. Art. : Trapa natans. Nymjphi peltata.

Verbr. : Meleaua Sacalin bei Si Gheorghe (Tarnavschi et all. 79, Rel.

2 ; Tarnavschi et ail. 80, synth. Tab.), Letca (Simion 60, Aufzähl.).

Piiysiko-chemische Eigenheiten des Wassers und der Sedimente im

Delta und Vor-Delta

Die Untersuchungen über die Struktur der Oekosysteme ausgedrü-kt
durch die Dynamik der abiotischen Faktoren betreffen die physikalischen
und chemischen Merkmale des Wassers und der saisonierten Evolution

der Sedimente. Die Forschungen wurden in den Wasserseen Matiţa und

Merhei im Donau-Delta, sowie in der Meleaua Sacalin in Vor-Delta vor-

genommen, es sind Oekosysteme, welche sich durch das Stadium der

oekologischen. Evolution in denen sie sich befinden, unterscheiden.

Es wurden folgende Parameter analysiert ; erstens : 1) die physika-
lischen : Tiefe des Wassers, Durchsichtigkeit, Temperatur, Wasserstoffio-

nen-Konzentration (pH), Suspensien, Wasserstoff und zweitens : 2) die che-

mischen Komponente u.zw. : Karbonate, Bikarbonate, Härte, Kalzium,

Magnesium, Sulfate, Chlorate, Silizium, Eisen, biogene Elemente, Ammo-

nium, totaler Stickstoff, Phosphate, totaler Phosphor, totale mineralische

und organische Substanzen.

Die erzielten Ergebnisse zeigten, dass die Dynamik der mineralischen

und organischen Substanzen aus den untersuchten Oekosystemen jahres-
zeitlich varieren, beeinflusst durch die Frühlingsüberschwemmungen,

durch die Süsswasserströme, sowie die Meeresströmungen im Vor-Delta.

als auch durch die Entwicklung der Vegetation, gekennzeichnet durch

einen intensiven Prozess der Photosynthese.

Zwischen den Wasserseen (ghioluri) Matiţa und Merhei befindet sich

ein reiner Unterschied in Sinne, dass bei Merhei und speziell im Mer-

heiul Mic, verglichen mit Matiţa, sich im allgemeinen im Wasser und in

den Sedimenten eine Anhäufung von mineralischen und organischen Sub-

stanzen festgestellt haben, sowie auch Stickstoff, totaler Phosphor biogene

Elemente (Azotate und Azotiten), Ammonium, Phosphate, als auch Mi-

kro-Elemente, wie Chlorate, Sulfate, Magnesium, Bikarbonate (Tabelle

I—2), welche sich alle durch einen erhöhten Härtegrad charakterisieren.
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Tabelle 1

Physiko-chemische Charakteristiken des Wassers aus den Donau-Delta.

Tabelle 2

Chemische Charakteristiken dr Sedimente aus dem Donau-Delta.

MAI 1980

Allgemeine Erklärungen für alle Tabelen

1. — Wasserlache (Seen) oder „ghiol'" :

Ma =Matiţa. Mr=Merhei, Gh =Sf. Gheorghe, Tu=Turetzkaia.

2. — Station für Gewässer ; Profil + Station für Sedimente

3. — Suspensionen mg/1 ; in Sedimenten Karbonate mg/100 g

4. — Bikarbonate im Wasser mg/1 ; in Sedimenten mg/100 g

5. — Kalzium im Wasser mg/1 ; in Sedimenten mg 'loo g

6. — Magnezium im Wasser mg/1 ; in Sedimenten mg/100 g

7. — Chloride im Wasser mg, 1 ; in Sedimenten mg/100 g

8. — Sulfate im Wasser mg/1 ; in Sedimenten mg 100 g

9. — Azotate (Stickstoffsaurea Salz) mg/l ; in Sedimenten mg 'loo g

10. — Azotite im Wasser mg 1 ; in Sedimenten mg/100 g

11. — Ammonium im Wasser mg/1 ; in Sedimenten mg 'loo g

12. — Phosphate im Wasser mg/1 ; in Sedimenten mg/100 g

13. — Fixierter Niderschlag im Wasser mg/1 ; in Sedimenten totale mineralische Sub-

stanz mg/100 g

14. — Totale organische Substanz im Wasser u. zw. O, mg'l ; in Sedimenten mg/100 g

3 5 10 11 12 13 14

177 (il) 18 35 55 4,8 0,01 0,72 0,02 385 40,1

201 65 18 35 63 0.4 0,02 0,91 0,05 351 43,4

Ma 3 34 165 62 16 31 54 6,0 0,01 0,05 390 40,1

2 158 68 l'ii 35 43 7.0 0,02 0,05 0,05 335 36,8

5 6 195 67 13 31 M 7,8 0,02 0,05 0,02 370 40,1

27 171 62 Ui 35 53 8,3 0,02 0,07 0,02 352 36,8

162 77 31 52 6,9 0,02 0,02 386 37,4

Mr 3 25 177 62 17 35 66 7,7 0,0(2 0,62 0,02 367 «8,8

5 171 163 45 31 53 5,3 0.01 0,57 0,05 354 41,5

5 3 177 63 Iii 35 51 6,2 0,02 0,72 0,05 342 43,4
О

о 171 63 L5 35 54 4,4 0,02 0,45 0,07 366 40,1

О
6 10 п 12 13 14

ь 577 141 45 50 135 5,6 0,01 1,90 0,14 69,370 30,630

И. 238 190 49 42 140 3,5 0.02 2,20 0,11 63,614 36,386

Ma II« ii 444 131 136 50 145 3,3 0,08 3,20 0,19 66,506 33,494

III, 12 336 106 54 42 115 2,8 0,01 3,30 0,17 64,942 35,058

HI, 499 195 98 39 154 5,1 0,06 3,30 0,20 72,122 27.87K

1, 549 357 78 69 228 7,2 0,03 4,23 0,12 59.408 40,592

И. 12 268 250 32 71 138 3,6 0,01 1,60 0,11 56,462 43,538

Mi- HI, 12 342 267 63 90 195 4,8 0,02 4,27 0,14 51,594 48,406

IV, 12 348 111 21 60 109 0,2 0,01 1,17 0,18 82,442 17,558

IV
3

12 .442 282 66 85 187 4,2 0,02 1,96 0,23 55,140 44,860

V, 262 318 44 7!) 225 6,4 0,04 4,35 0,12 52,278 47,722
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Im Vor-Delta der Donau u.zw. : in der Meleaua Sacalin bei Sf. Gheor-

ghe und Turetzkaia wurde eine Akzentuation des Kolmations-Pro/esses

im Laufe des Jahres 1980, konstatiert. Diese äussert sich infolge der abio-

tischen Faktoren durch eine Akkumulation von organischen Substanzen,

besonders der biogenen Komponenten, wie Azotate, Azotiten, Ammonium,

Phosphate, sowie jener mineralischer Art z.B. : Chlorate, Sulfate, Mag-

nesium, Härte und Bikarbonate (Tab. 3—7).

Tabelle 3

Physiko-chemische. Charakteristiken des Wassers im Vor-Delta (Meleaua Sacalin).

Juni 1980.

Tabelle 4

Physiko-chemische. Charakteristiken des Wassers im Vor-Delta (Meleaua Sacalin).

August 1980.

Tabelle 5

Phvsiko-chemische. Charakteristiken des Wassers im Vor-Delta (Meleaua Sacalin).

Oktober 1980.

10 11 12 i:

159 65 16 42 41 8,8 0,01 0,30 0,44 334 34,0

Gh 2 13 153 54 16 35 39 8,9 0,01 0,35 0,40 284 33,4

:: 29 165 55 17 28 41 12,5 0,01 0.32 0.30 306 32,1

92 165 57 11 31 47 10,4 0,02 0,30 0,22 307 31,5

Tu 2 198 177 59 13 31 35 9,8 0,02 0,24 0,35 286 32,8

3 192 153 59 13 3] 41 8,0 0.02 0,19 0,14 324 35,9

3 5 9 10 M 12 13 14

48 134 53 24 31 37 0,2 0.01 0,43 0,18 292 7,1

Gh 2 (Я 146 57 13 35 37 0,3 0,02 0,51 0,05 115 13.0

3 21 128 58 16 35 36 0,1 0,01 0,28 0,12 274 9,0

68 140 65 lfî 31 45 0,2 0,30 0,70 0,31 60 9,0

Tu 47 128 Ь2 16 38 49 0,2 0,03 0,82 0,30 278 8,7

О
I > 14 134 52 15 38 50 0,2 0,01 0,78 0,57 288 11,9

2 3 5 \2 13 14

26 208 11 48 63 3.7 0,13 392 12,3

Gh 2 25 177 11 55 59 4,6 0,03 349 9,0

3 26 92 16 46 66 1,3 0,22 350 8,6

12 158 23 40 42 0,8 0,27 334 6,7

Tu 34 177 16 51 45 0,3 0,28 323 4,9

3 44 788 16 42 42 0,2 0,03 334 15,6
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Tabelle 6

Chornische Charakteristiken der Sedimente im Vor-Delta (Meleaua Sacalin).

Juni 1980.

Tabelle 7

Chemische Charakteristiken der Sedimente im Vor-Delta (Meleaua Sacalin).

August 1980.

Als Folgerung, sowohl im Delta als auch im Vor-Delta der Donau

wurde eine Beschleunigung des Kolmations-Prozesses mit einem grösseren

Grad im Donau-Delta u.zw. : in der „Japşa Porcu" und in Merhei, speziell
im Merheiul Mic, bemerkt.

Betreffend die oekologische Evolution „ghiolul" Matiţa befindet sich

im Übergangsstadium der Maturität. während Merheiul dieses Stadium

überholt hat, sich kennzeichnend durch einen evolutiven Eutrophizität-
Prozess der zu einer Kolmation dieses Wasserbassins führt. Meleaua Saca-

lin ist ein Oekosystem, welches ein solches Reifestadium überschritten hat,

existirend eine Akzentuation des Kolmations-Prozesses. Die Bildung

Meleaua Sacalin beschrenkt sich auf drei Zonen u.zw. : eine mit süssem

Wasser bei Sf. Gheorghe, eine dopeilte Zone mit Einfluss von süssen-und

Meerwasserströmen bei Turetzkaia und eine dritte Zone von reinen Salz-

wasser bei Ciotic.

2 5 6 7 9 11 12 13 14

1 116 65 16 21 54 0,16 l, öd 0.06 88.812 11,183

Gh 2 140 70 20 12 56 3,5 1,97 0,22 88,628 11,372

3 '14 57 16 15 48 4,8 0,14 1,81 0,06 89,416 10,584

1 128 67 5 in 47 2,9 0,16 1,81 0.52 91,968 8,032

Tu 2 91 53 16 28 56 3,2 0,15 1,95 0,06 89,840 10,160

3 73 25 16 17 32 7,8 0,03 1,50 0,05 95,074 4,926

9 10 ! î IL' 13 14

1 165 36 14 140 69 1,5 0,01 1,62 0,13 91,308 8,692

Gh 2 128 48 31 66 2,0 0,02 2,01 0,37 89,090 10.91П

3 116 50 9 21 63 0,9 0,02 2,10 0,25 88,986 11,014

1 128 47 10 35 105 3,4 0,02 1,66 0,02 90,932 9,068

Tu 2 134 50 49 46 2,5 0,04 1,20 0,05 91,480 8,520

3 128 28 10 21 38 0,6 0,13 2,30 0,37 92,772 7,228
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ECOLOGIA, CENOTAXONOMIA ŞI COROLOGIA VEGETAŢIEI

HIDROFILE DIN DELTA HUN/VRII

Rezumat

Asociaţiile hidrofile din Delta Dunării, în număr de 31, aparţin

la 3 clase : Lemnetea, Charetea şi Potamcica. Ele sînt caracteristice

pentru fiecare tip de bazin acvatic aflat la un moment dat într-o

anumită fază evolutivă de colmatare minerală şi organică, cu rol deter-

minant în evoluţia şi succesiunea vegetaţiei instalată aici.

Vegetaţia liberă şi emersă grupează fitocenozele alianţelor Lcm-

nion minoris şi Hydrocharition, fiind caracteristică locurilor adăpos-

tite din interiorul sau marginea de stuf.

Vegetaţia fixată este ancorată în substrat cu rădăcini puternice

şi poate fi la rîndul său emersă sau submersL Fitocenozele ce aparţin

clasei Potametea se pot grupa după exigenţele ecologice în două cate-

gorii şi anume : 1) fitocenoze caracteristice apelor puternice oxigenate,

uşor răscolite de curenţii de fund sau suprafaţă (Potamclum lucentis,

Potametum pectinaii. Polametum erispi) şi 2) grupări ce populează

staţiuni adăpostite, cu ape mai puţin oxigenate, caracteristice bazinelor

aflate într-un proces de colmatare minerală si organică destul de

avansată. Dintre aceste asociaţii amintim : Myriophyllo-Potametum,

Myriophyllo-Nupharetum, Trapo-Nymphoîdetum şi Trapetum natantis.
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